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Partnerschaft 

mit St. Brevin 

feiert Jubiläum 

– ebenso unsere 

Rathauszeitung. 

Das Bekenntnis 

zur Demokratie 

passt gut dazu.
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INFORMATIONSZEITUNG

AUS DEM RATHAUS

PEISSENBERG
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Zwei Neue im 

Rathaus, eine in  

der Vhs – der 

frische Wind tut 

gut. Sowieso- 

Neustart auf 

dem Sulzer Hügel 

 erfolgreich.
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Plus für Lebens-

qualität: Bahn-

hof Nord mit 

neuer Ausstat-

tung, Trinkwas-

ser am Flöz, tolle 

Events in der 

Tiefstollenhalle
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Die Rigi Rutsch’n 

ist geöffnet, 

dafür gibt es jetzt 

Saisonkarten und 

Onlinetickets. 

Und Infos zur 

Energiegenos-

senschaft.

I N  D I E S E R  AU S G A B E  L E S E N  S I E

40 JAHRE PARTNERSCHAFT  
PEISSENBERG MIT SAINT BREVIN  

1986 – 2026 BEWEGTE ZEIT EINER FREUNDSCHAFT

D ie Partnerschaft zwischen 
Peißenberg und Saint 

Brevin wird 40 Jahre alt!  
Am 18. Mai 1986 unterschrieben  
die damaligen Bürgermeister 
Raymond Kerverdo und Mathias 
Führler in Saint Brevin die Part-
nerschaftsurkunde – und am  

28. September wurde sie in 
Peißenberg noch einmal offiziell 
besiegelt.
In den ersten Jahren war richtig 

viel geboten: Peißenberger mach-

ten sich mit dem Wohnwagen auf 

den Weg an den Atlantik, Breviner 

kamen zu Festen hierher. Musik-

Ob in Mesopotamien oder 
Babylon – die Zahl 80 

war wohl schon immer etwas 
Besonderes. Moses soll beim 
Auszug aus Ägypten 80 Jahre alt 
gewesen sein, und in der hindu-
istischen Philosophie gilt die 80 
als Symbol für Harmonie und 
Frieden.
Chinesen schreiben ihr Glück und 

Langlebigkeit zu – kann doch ein gu-

tes Omen sein!

	 Methusalem wurde allerdings 

älter, die Bibel spricht von 969 Jah-

ren. Sehr sportlich – schaun wir mal, 

wie weit wir kommen. Also – die ‚wir 

über uns‘ wird nun aber nicht 80 Jah-

re alt, es sind so viele Ausgaben, die 

sie in 15 Jahren herausbrachte.

Der Marktgemeinderat 
hat am 25. Februar 2026 

dieses Bekenntnis einstimmig 
als Beschluss gefasst:
„Wir Peißenberger Marktgemein-

deratsmitglieder setzen uns dafür 

ein, dass Peißenberg ein Ort der 

Sicherheit, des Respekts und der 

Weltoffenheit bleibt. Wir bekennen 

uns zu unserem freien, offenen und 

demokratischen Miteinander in Ge- 

sellschaft, Wirtschaft, Politik, Kirche, 

Kultur und Vereinen, das unsere 

Marktgemeinde heute so lebenswert 

macht. Wir dulden keine Infragestel-

lung der Menschenwürde, Angriffe 

auf die kommunale Selbstverwaltung 

oder auf unsere demokratischen Ins-

titutionen. Wir schützen unsere Kin-

DIE MAGIE
DER ZAHLEN 

WIR ÜBER UNS - 80 AUSGABEN IN 15 JAHREN

BEKENNTNIS ZUR
DEMOKRATIE 

	         EINSTIMMIG

2022 reiste eine kleine Delegation 

unter Bürgermeister Frank Zellner zu 

Gesprächen nach Saint Brevin. 2023 

erkundete dann eine große Gruppe 

die Atlantikküste und traf alte Freun-

de. Und 2024 kamen die Breviner zum 

Gegenbesuch zu uns.

	 Auch die Schülerinnen und Schüler 

der 6. Klasse der Realschule haben 

sich kreativ eingebracht: Sie gestalte-

ten die Partnerschaft und das 40-jäh-

rige Jubiläum auf Plakaten.

	 Ab Mai sind diese im Rathaus zu se-

hen, und ausgewählte Werke werden 

sogar bei den Feierlichkeiten in Saint 

Brevin präsentiert, die Anfang Juni mit 

Gästen aus Peißenberg stattfinden.

	

Zur Geschichte der Partnerschaft 

und Aktuelles

www.pbg-brevin.de

gruppen und Trachtler brachten ein 

Stück bayerische Kultur an die Loire.  

Dazu kamen Schüler- und Lehrlings-

austausche sowie viele weitere Aktio- 

nen. Die Gäste wohnten meist privat,  

und daraus entstanden Freund- 

schaften, die bis heute halten. 1989 

kam ein Maibaum aus Peißenberg 

nach Saint Brevin, 1991 erhielt ein 

Platz nahe dem Rathaus den Namen 

Place Peißenberg, 2024 weihten wir 

hier den Saint-Brevin-Ring ein.

	 Auch Bürgermeister Hermann 

Schnitzer und Bürgermeisterin Ma-

nuela Vanni hielten die Verbindung 

lebendig. Die Besuche wurden zwar 

seltener, wie es bei guten Freunden 

eben manchmal passiert, und Corona 

hat zusätzlich gebremst.

	 Nach der Pandemie kam aber wie-

der frischer Wind in die Partnerschaft: 

	 Und die Zahl 15 wiederum steht 

beispielsweise für ‚Wunsch nach 

neuen Erfahrungen‘. Was kann eine 

Zeitung besser beschreiben, sie mo-

tivieren, als das ständige Bemühen, 

diesem Wunsch nachzukommen! 

Peißenberger Bürgerinnen und Bür-

ger erfahren hier Wichtiges aus dem 

Rathaus.

	 Es gibt Informationen zu Men-

schen, Vorhaben und Ereignissen, 

die das Leben der Marktgemeinde 

gestalten.

	 Die Redaktion ist immer darauf be-

dacht, das Interesse an den Vorgän-

gen und Fortschritten wach zu halten 

und ihm gerecht zu werden. Und wir 

freuen uns immer über Feedback, sei-

en es Vorschläge, Fragen oder Kritik.

der und Jugendlichen vor jeglicher 

extremistischer Indoktrination und 

Beeinflussung. Wir laden die Vertre-

terinnen und Vertreter aus Politik, 

Kirche, Wirtschaft, Kultur, Vereinen 

und die Gesellschaft ein, sich diesem 

Bekenntnis anzuschließen.“

	 Im Rathaus, 1. Stock, liegt ein Buch  

auf, in das sich jeder, der sich diesem 

Bekenntnis sichtbar anschließen 

möchte, eintragen kann.

Die 6. Klasse der Peißenberger Realschule gestaltete die Partnerschaft mit St. Brevin. In der 
Mitte das Siegerbild ihres Wettbewerbs, auch bewundert von Bürgermeister Frank Zellner (o.l.). 



HEILSAMES ATMEN 
SICH WAHRNEHMEN

NEUE PRAXIS ERÖFFNET

Bürgermeister Frank Zellner  
und Standortförderer 

Erich Gehrmann begrüßten 
Atemtherapeut Roland G. Krügel 
in seiner neuen Praxis in Peißen-
berg.
Zuvor war er in München tätig vor- 

wiegend in psychosomatisch orien- 

tierter Einzelarbeit sowie Seminar- 

und Lehrtätigkeit an Heilpraktiker- 

schulen und Kliniken. „Für mich be-

deutet der ‚Weg des Atems‘ den 

Schritt zum Präsent-Sein. Im Gegen-

satz zu den mehr psychologisch ori-

entierten Therapieformen steht hier 

die ‚leibhafte‘ Wahrnehmung von sich 

selbst im Mittelunkt.“ Krügel gibt kei-

ne bestimmte Atemtechnik vor, son-

dern es geht um das bewusste Wahr-

nehmen des individuellen Atems und 

seiner Rhythmik. 

Wir wünschen ihm viel Erfolg.

Roland G. Krügel

Bergstraße 14, 82380 Peißenberg

www.atmedichfrei.de

info@atmedichfrei.de

AUS  DER  WIRTSCHAFTSWELT AUS  DEM  RATHAUS 

NEUSTART IM SOWIESO 
ENGAGIERTES MITEINANDER

FREIRAUM AUF DEM SULZER HÜGEL

E ine Gruppe von Enga-
gierten aus Peißenberg 

und Umgebung übernimmt das 
Bistro Sowieso mit Schützensaal 
und Biergarten. Nach der Schlie-
ßung 2025 soll es wieder ein Ort 
der Begegnung sein, für Jung 
und Alt, Familien und Vereine, 
Geburtstagsfeiern, mit regelmä-
ßigen Öffnungszeiten, Spiele-
abenden, Raum für Zukunftsvi-
sionen, ohne Konsumzwang und 
inklusiv. 
Der ‚Sowieso Verein für Kultur e.V.‘ 

wurde im Januar gegründet. Die 

Vorstandsmitglieder Lena Schützle, 

Tassilo Schuster, Luisa Slezak und 

Leopold Helgert sowie viele weitere 

Gründungsmitglieder sind sich einig:

„Wir möchten einen Freiraum für 

Kunst, Kultur und bürgerschaftli-

ches Engagement in Peißenberg ge-

stalten.“ In die Satzung schrieben sie 

unter anderem als Vereinsziel: „För-

derung internationaler Gesinnung, 

der Toleranz auf allen Gebieten.“

	 Es wurde gepinselt, gespachtelt 

und gehämmert. Profis bringen ihr 

handwerkliches Know-how ein, Laien 

packen überall mit an. Die Spiele- 

sammlung wächst und auch der  

Kicker läuft rund. Spenden und erste 

Mitgliedsbeiträge helfen bei Material  

und Pacht.

	 Das Anwesen von Hans Fischer hat 

seine neue Bestimmung gefunden.

AGs zu Kultur, Technik, Ausschank 

starten. Andere sind in Planung: Räu-

menutzung, Ortsgeschichte, Kids.  

Alle können mitmachen, Ideen sind 

willkommen!

	 Mit dem Sowieso als weiteres An-

gebot neben Flöz, Tiefstollenhalle, 

den Freien Künstlern – und mit ihnen  
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Erich Gehrmann (l.) und Bürgermeister 
Zellner (r.) besuchten Roland G. Krügel in 
seiner neuen Praxis.

Liebe Peißenbergerinnen,  
liebe Peißenberger,

mit der aktuellen Nummer von ‚wir über uns‘ halten Sie die 80. Ausgabe  
unserer Zeitung aus dem Peißenberger Rathaus in der Hand. Dieses Jubiläum  
steht für Kontinuität, Information und den Austausch innerhalb unserer 
Marktgemeinde. Gleichzeitig feiern wir in diesem Jahr 40 Jahre Partner-
schaft mit Saint Brevin les Pins. Diese langjährige Verbindung ist ein schönes 
Beispiel für gelebte Freundschaft und europäischen Zusammenhalt und wird 
auch künftig ein wichtiger Bestandteil unseres Gemeindelebens bleiben.
	 Auch politisch ist dieses Jahr von Bedeutung: Bei der Kommunalwahl wur-
de ich erneut zum Ersten Bürgermeister gewählt. Für dieses Vertrauen danke 
ich Ihnen sehr herzlich. Es ist für mich Auftrag und Motivation zugleich,  

mich weiterhin engagiert für unseren Markt Peißenberg einzusetzen. 
Im Mai nimmt der neu gewählte Marktgemeinderat seine Arbeit auf.  
Dieses Gremium stellen wir in einer Sonderausgabe von ‚wir über uns‘ vor. 
Ich freue mich auf eine konstruktive und verlässliche Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Heimat. Ich wünsche Ihnen eine schöne Frühlingszeit mit  
vielen sonnigen Momenten in Peißenberg! 
Ein herzliches Glück Auf! 

Ihr Frank Zellner, Erster Bürgermeister                                                                                                                  

GRUSSWORT

NEUE MIT ENERGIE 
FÜR MARKTGEMEINDE

BAUAMT – JUZE – VHS

Andreas Schleich verstärkt in Nach-

folge von Matthias Barz die Gebäude- 

verwaltung im Bauamt und unter-

stützt uns bei der Betreuung unserer 

kommunalen Liegenschaften.

Sarah Erdt ist im Juze-Team seit März  

und freut sich darauf, die Jugend- 

lichen zu begleiten und mit ihnen  

gemeinsame Projekte im Jugend- 

zentrum zu gestalten.

Marilena Provenzano übernimmt seit  

dem 1. März die Leitung unserer Volks- 

hochschule Peißenberg. (s. Seite 3)

Die Marktgemeinde heißt alle drei 

herzlich willkommen!

gemeinsam – könnte Peißenberg nun  

die „Kulturhauptstadt des Landkreises“  

werden, wie jemand beim Werkeln 

spontan rief.

Infos und Events

www.sowieso.bayern

gemeinsam@sowieso.bayern

Vorerst regelmäßig geöffnet

donnerstags, ab 19 Uhr 

Sowieso-Abend

jeden zweiten Freitag, 

ab 20 Uhr Jam-Session

Viele Gäste kamen zur Eröffnungsfeier. Bürgermeister Frank Zellner (Mikro) und Hausherr 
Hans Fischer freuten sich über den Neustart des Sowieso mit dem Vereinsvorstand: 
Tassilo Schuster (l.), Leo Helgert, Luisa Slezak und Lena Schützle (v.r.).

Oben: Andreas Schleich (2. v. l.)
Mitte: Sarah Erdt
Unten: Marilena Provenzano (Mitte)



VHS
LEITERIN
EIFRIG AM START

Dozentin für Italienisch, Sprach-

schule, Übersetzerin, Wirt-

schaftsfachwirtin – und nun Leiterin 

der Peißenberger Volkshochschule. 

Die Mailänderin Marilena Provenzano 

tritt in die Fußstapfen von Marco Sai-

ler, der nun Vhs-Chef in Penzberg ist. 

Provenzano fühlt sich seit Jahren hier 

zuhause und hat sich nun ganz ihren 

neuen Aufgaben verschrieben. Einige 

wird sie selbst noch erfinden, um die 

Vhs weiter ins Bewusstsein zu brin-

gen. Und die Frage, wer Kurse anbie-
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	 SONDERAUSGABE
‚wir über uns‘ stellt mit einer Sonderausgabe  
am 20. Juni 2026 den neuen Marktge- 
meinderat vor.

	 FERIENPROGRAMM 2026
Anmeldung von Veranstaltungen bis 5. Juni
www.peissenberg.de

	 STADTRADELN
noch bis 22. Mai

	 MAIMARKT FESTPLATZ
Sonntag, 31. Mai

	 SENIORENBEIRAT 
	 MIT KONTAKTDATEN
www.peissenberg.de

	 KÖHLERTAGE FESTPLATZ
Montag, 6. Juli, Aufbau,
bis Sonntag, 19. Juli, Verkauf der Kohle

	 FORUM 65 PLUS
Senioren Broschüre liegt aus
	
	 SPORTLEREHRUNG
Mittwoch, 22. Juli, 19.00
Tiefstollenhalle
	
	 HAMMERSOUND
Freitag, 31. Juli, FestplatzT

	 EHRENAMT WÜRDIGEN
Bitte schicken Sie Vorschläge ein,  
wer für sein Engagement geehrt  
werden sollte.
Bis 7. September 2026 an
poststelle@peissenberg.de oder  
Markt Peißenberg, Hauptstr. 77,  
82380 Peißenberg

Die Ehrung findet statt:
Dienstag, 1. Dezember 
2026, 19.00 Uhr,  
Tiefstollenhalle

	 MÄRCHENNACHMITTAGE
	 MIT CLAUDIA FRIEDMANN
Mittwoch, 10. Juni, 15.00 Uhr. ab 3 Jahren
Mittwoch, 15. Juli, 15.00 Uhr, ab 5 Jahren
 
	 SOMMERFERIEN – LESECLUB   
Ab 1. August – über Veranstaltungen 
in diesem Rahmen informieren wir auf 
Homepage und Instagram.
Mittwoch, 16. September, 15 Uhr – Abschluss- 
veranstaltung und Preisverleihung 

BÜCHERBASAR   
Sonntag 4. Oktober, 10 -15 Uhr, 
in der Tiefstollenhalle 
Anmeldungen ab sofort bis zum  
28. August 
buecherbasar@peissenberg.de
Die Nummern werden bis  
zum 06. September an die 
angemeldeten Verkäufer 
verteilt.

KURZ & 
KOMPAKT 

BÜCHEREI 
INFOS 

FRISCH
AM FLÖZ
TRINKWASSER      

Der erste öffentliche Trink-

wasserbrunnen steht schon 

an der Tiefstollenhalle.

	 Nun gibt es in Sichtweite des Bahn-

hofs, direkt vor dem Bürgerhaus Flöz, 

einen zweiten.

	 Somit haben wir in diesem stark 

frequentierten Bereich guten Zugang 

zu frischem Trinkwasser. Gerade in 

den warmen Monaten leistet dies 

einen wichtigen Beitrag zur Gesund-

heitsvorsorge und erhöht die Aufent-

haltsqualität im öffentlichen Raum.

	 Bürgermeister Frank Zellner be-

tont: „Mit dem zweiten öffentlichen 

Trinkwasserbrunnen setzen wir ein 

weiteres Zeichen für eine moderne 

und bürgerfreundliche Infrastruktur 

in Peißenberg. Der Zugang zu kos-

tenlosem Trinkwasser ist wichtig – 

gerade an heißen Tagen.“

	 Dank gilt den Gemeindewerken so-

wie dem Bauhof für Planung und fach-

gerechte Installation des Brunnens.

	 Der Markt Peißenberg wünscht 

allen angenehme Erfrischung in der 

warmen Jahreszeit.

PLATZ 
FÜR RÄDER  
BAHNHOF NORD 

D ie neue Radabstellanlage am 

Bahnhof Peißenberg-Nord ist 

in Betrieb!

	 Jetzt können wir Fahrräder sicher 

und komfortabel abstellen, das fördert 

die Anbindung an den öffentlichen 

Nahverkehr. Und neue Sitzgelegenhei-

ten machen das Warten angenehmer.

	 „Mit der jetzigen Anlage schaffen wir 

ein attraktives Angebot für alle, die 

den Bahnhof-Nord nutzen“, so Bürger-

meister Frank Zellner.

	 Der Markt Peißenberg bedankt sich 

bei der Deutschen Bahn für die gute 

Zusammenarbeit sowie beim Bauhof 

für die engagierte Umsetzung.

Bürgermeister Frank Zellner freut sich 
über die Neuerungen für Reisende am 
Bahnhof Nord.

 

MUSIK PUR
IM SOMMER
TIEFSTOLLENHALLE

Austria Project – Leiwand & 

Live, zeitlose Hits des Aus-

tropops von Fendrich, Danzer, Cor-

nelius bis Seiler und Speer 

Samstag, 27. Juni, 20 Uhr

Trio VIVA Classico – Klang der Emo-

tionen, musikalische Reise der Extra-

klasse, virtuos, graziös, brillant

Freitag, 3. Juli, 20 Uhr

Local Heroes – 4 Rockbands an einem 

Abend! Betriebskapelle, Steelcats, 

Best Cellar R@z, The Ultimate Silver-

beet, Mischung aus bekannten Cover- 

versionen und eigenen Songs

Samstag, 26. September, 18 Uhr

Alle Events vom Kulturverein, 

Infos und Tickets:

www.tiefstollenhalle.de
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Das Trio Viva Classico bereichert die Kam-
mermusikszene virtuos mit Flöte, Violine 
und Klavier.

Vor dem Flöz und vom Bahnhof schnell 
erreichbar: Der neue Trinkwasserbrunnen.

ten könnte, welche Inhalte gefragt und 

attraktiv sind, beschäftigt sie – eine 

feste Basis schaffen, ein bisschen wie 

in einem richtigen Betrieb, so blickt 

sie in die Zukunft. Zum Ausgleich ihres 

straff organisierten Alltags geht sie 

nach Schongau zum Tanzen – und Rei-

sen in ihre Heimat Italien müssen auch 

immer wieder sein.

ENERGIE
UND CO2 
BILANZ  

Das Klimaschutzkonzept sieht 

eine kontinuierliche Fort- 

schreibung der Energie- und CO2- 

Bilanz vor. Diese für das Jahr 2023 zeigt 

uns: Der Gesamtenergieverbrauch im 

Markt Peißenberg hat sich gegenüber 

2019 zwar erhöht, die Treibhausgas- 

Emissionen konnten jedoch leicht  

gesenkt werden, wie die Reduktion 

der pro Kopf Emissionen zeigt.

	 Zurückzuführen ist das auf verschie-

dene Faktoren: Veränderte Datener-

fassung im Sektor Wärme, was zum 

starken Anstieg im Endenergiever-

brauch (EE) beiträgt, oder der Ausbau 

der erneuerbaren Energien, der sich in 

der Reduktion der Emissionen wider-

spiegelt. Dies bedeutet, dass 35,6 % 

des Stromverbrauchs durch lokale PV- 

und Biomasseanlagen und 25,7 % des 

Wärmeverbrauchs durch Umweltwärme  

(Wärmepumpe), Solarthermie und Bio- 

masseanlagen abgedeckt werden.

	 Die Bilanz zeigt, der Markt ist auf 

dem richtigen Weg. Gleichzeitig müs-

sen die Bemühungen bei Energieeffizi-

enz, -einsparung und dem Ausbau der 

Erneuerbaren weiter vorangetrieben 

werden. Mehr Informationen

www.peissenberg.de 



FREIBAD GEÖFFNET  
BIS 30. SEPTEMBER

ENERGIEWENDE 
VOR ORT

Mit Saisonkarte und den Onlinetickets profitieren Menschen hinter der Energiegenossenschaft Oberland

Die Freibad-Saison 2026 
startet mit erweiterten 

Angeboten, neuen Tarifen, attrak-
tiven Preisvorteilen und ange-
passten Öffnungszeiten.

Die Saisonkarten können über den 

Rigi Rutsch’n-Onlineshop oder direkt vor 

Ort an der Tageskasse der Rigi Rutsch’n 

zu den aktuell gültigen Öffnungszeiten 

erworben werden. Beim Onlinekauf pro-

fitieren Besucher von einem Preisvorteil 

gegenüber dem Erwerb an der Kasse. 

Für Saisonkartenbesitzer aus dem vo-

rigen Jahr zahlt sich die Treue mit einer 

vergünstigten Saisonkarte (10% Treue- 

rabatt wieder aus.

Die Eintrittspreise für das Freibad 

sowie für die Saunalandschaft wurden 

unter Berücksichtigung der allgemei-

nen Marktentwicklung angepasst. Die 

Saunapreise wurden zuletzt vor zwei 

Jahren erhöht. 

Das Freibad ist während der Haupt-

saison seit 14. Mai bis 14. September  

täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Von Juni bis August wird die Öffnungs-

zeit donnerstags – bei einer Lufttempe-

ratur von mindestens 25°C – bis 22:00 

Uhr verlängert. Die verlängerte Öff-

nungszeit wird jeweils am Donnerstag 

über die Website der Rigi Rutsch’n ab 

14:00 Uhr bekanntgegeben.

MEHR
DETAILS
Scan den QR-Code mit dem Smartphone

Ammerweg 15 • Peißenberg
Die Kläranlage ist eine Sparte der Gemeindewerke Peißenberg KU - www.GWP.de

22.03.
Sonntag
10:00 Uhr
Tourstart

25.04.
Samstag
10:00 Uhr
Tourstart

07 .06.
Sonntag
10:00 Uhr
Tourstart

13.09.
Sonntag
10:00 Uhr
Tourstart

29. 11 .
Sonntag
10:00 Uhr
Tourstart

Besichtigung
Kläranlage Peißenberg
Anmeldung erforderlich     www.fuehrung.GWP.de

Besichtigung:
Kläranlage Peißenberg

Die Energiegenossenschaft 
Oberland eG hat einen 

wichtigen Meilenstein erreicht: 
Über 500 Menschen engagieren 
sich inzwischen gemeinsam für die 
Energiewende vor Ort. Aus diesem 
Anlass stellt die Genossenschaft 
kompakt einige ihrer Mitglieder vor.

Seit 2013 ist der Markt Peißenberg 

Mitglied der Energiegenossenschaft 

Oberland. Ziel ist es, Bürgerbeteiligung 

zu fördern und die Energiewende regional 

voranzubringen. Besonders Agri-PV gilt 

als flächenschonende Lösung mit Mehr-

wert für Landwirtschaft und Klimaschutz. 

Für Mitglieder wie Karl Neuner sind Ener-

giegenossenschaften ein zentraler Bau-

stein für eine erfolgreiche, gesellschaftlich 

getragene Energiewende. Ellen Esser be-

gleitet die Entwicklung seit der Gründung: 

Aus rund 80 Mitgliedern ist eine starke 

regionale Organisation entstanden. Auch 

Johannes Scherer-Herz engagiert sich seit 

Beginn und unterstützt die Energiewende 

aktiv. Uschi Sorg setzt privat auf erneuer-

bare Energien und sieht Bürgerenergie als 

wichtigen regionalen Beitrag. 

Seit der Gründung wurden 6 Photo-

voltaikanlagen realisiert, die rechnerisch 

etwa 8.200 Haushalte versorgen. Die Ge-

nossenschaft wächst weiter und lädt Inte-

ressierte ein, Teil der regionalen Energie-

wende zu werden.

MEHR
LESEN
Scan den QR-Code mit dem Smartphone

Bezahlte Werbeanzeige

UMRÜSTUNG AUF INTEL-
LIGENTE MESSSYSTEME
Die Energiewende schreitet voran: Haushalte und Ge-
werbebetriebe erhalten moderne digitale Stromzähler

MEHR
DETAILS
Scan den QR-Code mit dem Smartphone

In Deutschland wird zunehmend sau-

berer und preiswerter Strom aus Pho-

tovoltaik und Windkraft erzeugt. Für 

eine sichere und effiziente Verteilung im 

Stromnetz sind moderne technische Lö-

sungen notwendig. Die Gemeindewerke 

Peißenberg KU setzen daher auf den 

flächendeckenden Einbau intelligenter 

Messsysteme.
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HERAUSGEBER: Markt Peißenberg, vertreten durch den 1. Bürgermeister Frank Zellner
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